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Ausstellung "Schönheit"

Dagmar Frick-Islitzer

Antworten auf die Fragen

• Was hat dich motiviert am Projekt Schönheit mitzumachen? (dich anzumelden?)

Was fasziniert dich am Thema Schönheit?

• War dir von Anfang an klar, was dein Beitrag zum Projekt Schönheit sein würde?

Welche Botschaft hat dein Werk?

• Wie war das für dich, an deinem Werk für das Kunstprojekt Schönheit zu arbeiten?
Was hat dich bewegt während dem Arbeiten?
Was ist in dir entstanden während dem Prozess des Arbeitens?

Das Thema "Schönheit" hat mich sofort angesprochen. Dazu habe ich etwas zu sagen. Zudem 
lasse ich mich künstlerisch gerne von mir selber überraschen und herausfordern.

Mein Herz und mein Geist erfreuen sich an allem Schönem. Ich liebe Menschen, Dinge, 
Kunst, Räume, Häuser und Landschaften, die ich als anmutig, edel, formvollendet, 
harmonisch, stimmig und wahrhaftig empfinde. Aber auch gelingende Gespräche, 
wohltuende Spaziergänge, feines Essen und herrliche Feste nehme ich als "schön" wahr.

Gleich zu Beginn hatte ich eine Idee vor Augen: Collagen! Collagen gestalten aus meinem 
riesigen Fundus an Bildern und Dingen, die ich früher und heute noch als schön empfinde. 
Die Idee war bestechend und stark.

Über die Wintermonate arbeitete ich an meinen Collagen. Ungestört und konzentriert 
konnte ich tief in eine eigene Welt eintauchen und darin verweilen, was meine Seele 
beflügelte und nährte. Ich machte die Erfahrung: Schönheit heilt.

Meine Collagen sind mit ihren bis zu über hundert Einzelteilen vielschichtig, muten aber 
auch widersprüchlich, schräg und paradox an. Sie widerspiegeln unsere heutige 
Lebenssituation. Nichts scheint mehr geordnet, alles passiert gleichzeitig. Vernünftiges und 
Irrationales liegen unerklärbar dicht nebeneinander. Trotz aller Komplexität vermitteln 
meine Collagen eine Verbundenheit und Schönheit im übergeordneten Sinne.



• Was wünschst du dir für die Besucher der Ausstellung?

• Was du auch noch gerne zu Projekt sagen möchtest...

Es ist erwiesen, dass saubere Orte und Gegenden, reinliche Häuser und gepflegte Gärten 
nicht nur als schön empfunden werden. In einem "schönen" Umfeld halten Menschen auch 
mehr Ordnung und lassen Unrat nicht liegen.

Ich wünsche mir, dass sich die Besucher*innen Zeit nehmen zum Betrachten und ihren 
eigenen Sinn für Schönheit entwickeln. Sie sollen viel Schönes entdecken, das ihr Leben 
bereichert.


